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Kunstsalon Rosenhof

Wolfram Schneider
1942 in Meerane (Sachsen) geboren

1975-1977 Studium an der Hochschule für Industrielle Formgestaltung  

Burg Giebichenstein, Halle/Saale

seit 1980 freiberuflicher Stahlbildhauer

seit 1981 Teilnahme an nationalen und internationalen Bildhauersymposien

Wolfram Schneider vertritt als Metallbildhauer eine einzigartige und starke künstlerische 
Position. Sein Werk ist in zahlreichen bedeutenden Museen und in Privatsammlungen 
vertreten. Mit dem Werkstoff Metall hat Schneider schon seit seiner Jugend zu tun. 
Künstlerisch beschäftigt er sich damit seit dem Studium an der Hochschule für industriel-
le Formgestaltung an der Burg Giebichenstein in Halle/Saale. Wolfram Schneider arbeitet 
mit den Spannungen im Material. Mit mechanischen Kräften scheint er die Eigenenergie 
dieses Werkstoffes zu überwinden. Seine Arbeiten vermitteln stets den Eindruck kraftvoll 
vollendeter Harmonie. Er erreicht diesen Effekt dadurch, dass er die Formen seiner Ar-
beiten nicht geradlinig zuschneidet sondern mit einer leichten Wölbung versieht. Unter 
Spannung verschweißt, vermitteln die Objekte eine verblüffende Leichtigkeit

 
Skulpturen in öffentlich und privaten Sammlungen:

Leipzig, Grassimuseum
Dresden, Staatliche Kunstsammlungen
Hünfeld, Museum Modern Art
Düsseldorf, Thyssen Trade Center
Aachen, Sammlung Ludwig
Düsseldorf, Bommer-Haus
Chemnitz, Kunstsammlungen Chemnitz
Leipzig, Bundesgerichtshof

Black Houses 
6x10x33,5 / 18x18x18cm 
Stahl, brüniert,

floor
 1

st 
Zusätzlich zeigen wir Arbeiten von Otto Dix, Klaus Hirsch, 
Gerhard Klampäckel und Hans Theo Richter.

Wolfram Schneider im Atelier (2017) 

Arbeiten im öffentlichen Raum  
Stadthalle Chemnitz (2013) 


